
Hitlerfaschismus fest an der Seite der Sowjetunion führten und daß 
das polnische Volk den antisowjetischen Kurs der Nationalisten ab­
lehnte. Für immer sind mit Deinem Namen die großen Erfolge des 
nationalen und sozialen Befreiungskampfes der polnischen Werk­
tätigen verbunden. Unter Deinem Vorsitz fand die erste Sitzung des 
Polnischen Nationalrats in der Silvesternacht 1943 in Warschau statt, 
dessen Präsident Du im Juli 1944 wurdest. Als der polnische Sejm 
Dich am 5. Februar 1947 zum Präsidenten der Republik Polen wählte, 
berief er damit den unermüdlichsten und erfolgreichsten Kämpfer des 
polnischen Volkes um die nationale Wiedergeburt Polens an die Spitze 
des Staates.

Unter Deiner Führung vereinigte sich die polnische Arbeiterklasse 
in der Polnischen Vereinigten Arbeiterpartei, unter Deiner Führung 
schlug das polnische Volk alle Angriffe der Reaktion auf seine Frei­
heit und Unabhängigkeit ab, wurde die nationalistische Verräter­
gruppe zerschmettert, die Polen an den amerikanischen Imperialismus 
ausliefern wollte. Unter Deiner Führung schreitet das polnische Volk 
unaufhaltsam vorwärts auf dem Wege zum Sozialismus.

Wir grüßen Dich als den mutigen Kämpfer für die Sache des Vol­
kes, als hervorragenden Staatsmann, als treuen Freund und Helfer 
des deutschen Volkes. Die deutsch-polnische Freundschaft, die der Er­
haltung des Friedens in Europa dient, fand anläßlich Deines Staats­
besuches in der Deutschen Demokratischen Republik ihren sicht­
baren Ausdruck. Unvergessen werden diese Stunden der echten 
Freundschaft unserer beiden Völker bleiben, die sich über die Grenze 
des Friedens und der Freundschaft an Oder und Neiße für immer die 
Hand zum Aufbau eines friedlichen Lebens gereicht haben.

Lieber Genosse Bierut!

Wir wünschen Dir aus ganzem Herzen noch viele Jahre erfolg­
reichen Schaffens zum Besten des polnischen Volkes und zur Erhal­
tung des Friedens in der Welt.

Mit sozialistischem Gruß!

Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands
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Berlin, den 18. April 1952


